
Sicherheit für unsere Kinder
Im Rahmen der „Aktion Schutzengel“ haben unsere Volksschulkinder an einem Zeichenwettbewerb 
teilgenommen und tatsächlich ist aus diesem Kreis eine großartige Gewinnerklasse hervorgegangen. 
Als Preis durfte ich den Kindern der 1a jeweils ein T-Shirt und einen reflektierenden Schutzumhang für 
die Schultasche überreichen.

In diesem Sinne wünsche ich allen Breitenfurterinnen und Breitenfurtern einen erholsamen 
Sommer und euch liebe Kinder wunderschöne und sichere Ferien.
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Kinder gehören im Straßenver-
kehr zum besonders geschützten 
Personenkreis, der vom Vertrau-
ensgrundsatz ausgenommen ist. 
Dabei gibt es keine Altersgren-
ze – Körpergröße, Aussehen und 
Verhalten müssen im Einzelfall 
eingeschätzt werden. Initiativen 
wie die „Aktion Schutzengel“ des 
Sicherheitsforums NÖ und „Vision 
zero 2020“ des Kuratoriums für 
Verkehrssicherheit sollen für mehr 
Verkehrssicherheit am Schul- und 
Kindergartenweg sorgen. Ziel der 
Aktionen ist es, die Aufmerksam-
keit im Straßenverkehr zu erhö-
hen - Kinder sollen sicher Schule 
und Kindergarten erreichen und 
anschließend wieder unversehrt 
nach Hause kommen. 

Aktion Schutzengel
Im Herbst 2019 durfte ich unseren 
Kindern persönlich einen schönen 
Start ins neue Schul- und Kindergar-
tenjahr wünschen und übergab bei 
dieser Gelegenheit und im Rahmen 
der „Aktion Schutzengel“ die leucht-
enden Klack-Armbänder. Schön zu 
sehen, dass auch kleine Geschenke 
Freude bereiten, vor allem, wenn 
sie einen derartigen Nutzen haben. 
Die leuchtenden und reflektierenden 
Armbänder sollen Kinder auf der Stra-
ße leichter und früher sichtbar ma-
chen und damit die Sicherheit im Stra-
ßenverkehr erhöhen. Plakatständer 
machen Autofahrerinnen und Auto-
fahrer auf stark frequentierte Schul-
wege aufmerksam und mahnen zu 
vorsichtigem und vorausschauendem 
Fahren. Auch Tempomessgeräte an 
Gefahrenstellen, Schutzwegen oder 

entlang besonders frequentierter 
Wege können einen wichtigen Bei-
trag zur Sensibilisierung der Auto-
fahrerinnen und Autofahrer leisten. 
Die Gemeinde misst die 
Fahrgeschwindigkeit im 
Gemeindegebiet regel-
mäßig und versucht auf 
diese Weise die Sicher-
heit im Straßenverkehr 
zu heben. Bitte leisten 
auch Sie einen Beitrag 
zur Erhöhung der Sicher-
heit im Straßenverkehr 
und beachten Sie die 
Geschwind igkeitsbe-
grenzungen. 

Der Wettbewerb
Im Rahmen der „Aktion 
Schutzengel“ haben un-
sere Volksschulkinder an 
einem Zeichenwettbe-
werb teilgenommen und 
tatsächlich ist aus diesem 
Kreis eine großartige Ge-
winnerklasse hervorge-
gangen. Als Preis durfte 
ich den Kindern der 1a 
jeweils ein T-Shirt und 
einen reflektierenden 
Schutzumhang für die 
Schultasche überreichen.

Vision zero 2020
Auch das Kuratorium für 
Verkehrssicherheit be-
schäftigt sich unter an-
derem mit dem Thema 
Sicherheit von Kindern im Straßen-
verkehr. Kein durch einen Unfall ge-
tötetes Kind mehr in Österreich - so 
lautet das ehrgeizige Ziel der durch 
das KFV (Kuratorium für Verkehrssi-
cherheit) ins Leben gerufenen Initia-
tive „Vision Zero 2020“. Gemäß dem 
Motto „Volle Aufmerksamkeit - Null 
Unfälle!“ sollen Kinderunfälle in allen 
Lebensbereichen reduziert werden. 

Durch konkrete Präventionslösungen, 
kreative Ideen, spannende Inhalte 
und mehr Unterstützung namhafter 
Kooperationspartner wird Österreich 

– Schritt für Schritt – zur kindersiche-
ren Zone. 

Sicherheit und Mobilität
Sichere Straßen für alle bedeutet 
auch sichere Straßen für Kinder, denn 
sie sind die schwächsten Verkehrs-
teilnehmer und müssen mehr in den 
Fokus von Verkehrssicherheitsmaß-
nahmen gerückt werden. Kinder sind 

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Wolfgang Schredl
Gemeinsam ein 
sicheres Lebens-
umfeld für unsere 
Kinder schaffen

						          Sicherheit für unsere Kinder
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						          Sicherheit für unsere Kinder

SEITE DES BÜRGERMEISTERS 

nämlich keine kleinen Erwachse-
nen. Sie erleben ihre Umwelt – und 
vor allem den Straßenverkehr völlig 
anders als Erwachsene. Unbewusst 

erwarten wir aber, dass sich unsere 
Kinder im Straßenverkehr wie kleine 
Erwachsene verhalten. Das ist jedoch 
gar nicht möglich, denn sie sehen, 
hören, denken, fühlen und bewe-
gen sich anders. Daher ist es wich-
tig, ihnen durch Vorbildwirkung das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr 
beizubringen, unabhängig davon, ob 
wir gerade im Auto oder am Rad sit-
zen oder auch zu Fuß unterwegs sind. 

In diesem Zusammenhang planen wir 
deshalb schon jetzt ein Kooperations-
projekt zwischen Gemeinde und dem 
Kuratorium für Verkehrssicherheit für 

2021.

Erweiterte
30er-Zone
In der letzten 
Gemeindera t s -
sitzung wurde 
die Ausweitung 
der 30er-Zone 
zwischen Haupt-
straße und Schul-
gasse beschlos-
sen. Mit dieser 
Maßnahme wol-
len wir die Auf-
merksamkeit der 
Autofahrer noch 
stärker auf die Si-
cherheit unserer 
Kinder lenken. 
Uns ist bewusst, 
dass es sich bei 
der Hirschentanz-
straße um eine 
Hauptverbindung 
handelt, für die 
eine Geschwin-
digkeit von 50 
km/h vorgesehen 
ist. Sicherheit 
geht aber gerade 
in diesem Bereich 
vor - vor allem 
zum Schutz un-
serer Kinder, aber 

auch jener, die zum bzw. vom Sport-
platz, SKB-Platz oder Frauenwald ge-
hend die Hirschentanzstraße queren 
wollen. 

Ich lade unsere Kinder ein
Schon Ende letzten Jahres habe ich 
das Breitenfurter Kinderparlament 
ins Leben gerufen - Anregungen, 
Wünsche und Beschwerden unserer 

Jüngsten wollen wir sichtbar ernst 
nehmen und uns damit im Gemeinde-
rat beschäftigen. Ziel ist es, das Inte-
resse unserer Kinder an wichtigen Ge-
meindethemen durch echte Teilhabe 
zu wecken. Damit kann und soll auch 
eine stärkere Bindung zu ihrem Hei-
matort entstehen. Aus dieser Über-
legung heraus und weil aus meiner 
Sicht die neue Temporegelung vor-
wiegend für unsere Kinder umgesetzt 
wird, sollen sie nun selbst einen Teil 
dieser Maßnahme umsetzen können. 
Im Rahmen der Aktion „Tempo 30 vor 
Schulen“ lade ich unsere Schulkinder 
ein, Aktionstafeln für den Nahbereich 
der Volksschule zu malen. Gemein-
sam mit anderen Maßnahmen sol-
len sie für noch mehr Sicherheit und 
Aufmerksamkeit sorgen. Die Motive 
für die Aktionstafeln sollen im Rah-
men des Schulunterrichtes/Sommer-
hortes erarbeitet werden. Gespräche 
mit unserer neuen Volksschuldirek-
torin Astrid Wimmer haben bereits 
stattgefunden. Wir, als Gemeinde, 
können zusätzlich mit baulichen und 
gestalterischen Elementen (z.B. Bo-
denmarkierungen – „Haifischzähne“ 
und Piktogramm „Schule“) auf die 
Bewegungsräume der Kinder im Stra-
ßenverkehr hinweisen und damit an 
diesen sensiblen Straßenstellen eine 
langsamere und rücksichtsvollere 
Fahrweise fördern. Unterstützung 
gibt’s vom Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit.

Für ein förderliches und gesundes 
Lebensumfeld unserer Kinder zu 
sorgen, ist für mich eine der wich-
tigsten Aufgaben der nächsten 
Jahre. Gemeinsam schaffen wir es 
leichter - mehr Sicherheit und Le-
bensqualität ist nicht nur für un-
sere Kinder gut, sondern für uns 
alle.

Ihr 
Wolfgang Schredl 

Bürgermeister
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Seit 35 Jahren 
Ihr Spezialist
für Immobilien.

Telefon: 0664 3012664

Seriös. Diskret. Verlässlich.
www.vojta-consult.at

2384 Breitenfurt, Apfelbrunngraben 49

Dipl.-Ing. Günter Vojta
Staatl. konz. Immobilienmakler & Sachverständiger

Als seriöser Immobilienfachmann der alten Schule 
und als erfahrener Sachveständiger biete ich Ihnen 
meine hoch professionelle, diskrete Dienstleistung 
für die bestmögliche Verwertung Ihrer Immobilie. 
Gerne ermittle ich für Sie den präzisen Verkehrswert 
Ihres Hauses oder Grundstückes bzw. Ihrer Villa, 
Wohnung oder Gewerbeimmobilie. Als Netzwerker 
verfüge ich über die besten Verbindungen.

Die Meisterhand...
...bringt’s an die Wand

ob weiss oder bunt...
...die Fassade nach Wunsch
Die Fassade ist das Gesicht ihres Hauses, sie ist der erste 
Eindruck den Menschen bei ihrem Besuch gewinnen. 
Wir bieten ihnen auch im Bereich Fassadengestaltung 
den vollen Service. Wir verputzen, streichen und machen 
Ausbesserungsarbeiten. Bei Wunsch stehen wir ihnen 
auch gerne zur Beratung zur Verfügung.

Stuck zuck...
Für die gelungene Stilelemente in ihrem Haus sorgen unsere 
geschulten Fachkräfte. Ob einfache Ausbesserungsarbeiten 
oder neue Stuckaturen, ob ausgefallene Motive oder 
elegante Deckenabschlüsse, wir erledigen es schnell und 
sauber. Gerne beraten wir sie und stehen ihnen bei der 
Ideenfi ndung zur Seite.

Malermeister

Michael Sattler
Wand & Bodenbeschichtungen

Sonnenschutz &  Mehr

zugestellt durch Post.at

Malermeister

Michael Sattler
Wand & Bodenbeschichtungen

Sonnenschutz &  Mehr

Hauptstraße 60
2384 Breitenfurt

Tel. 0676 / 474 44 15
Wand- & Bodenbeschichtungen 
Sonnenschutz und mehr

www.malermeister-sattler.at

DR. FLORIAN WALTER, MBA
Notarsubstitut D R X @ D R X . AT                     W W W. D R X . AT                     DR. MARTIN DRAXLER

Notar | Mediator

NOTARIAT PERCHTOLDSDORF
2380 P E RC H TO L D S D O R F

MARKTPLATZ 12 | RATHAUSPASSAGE

 Hauskrankenpfl ege, Heimhilfe, 24-h-Betreuung
 Mobile Pfl ege- und Demenzberatung
 Mobile Physiotherapie
 Notruftelefon – Hilfe auf Knopfdruck
 Hilfswerk Menüservice
 Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Holen Sie sich jetzt kostenlos
Ihren Pfl egekompass beim Hilfswerk 
in Ihrer Nähe oder bestellen Sie unter
02742/249, service@noe.hilfswerk.at. 

Holen Sie sich jetzt kostenlos
Ihren Pfl egekompass beim Hilfswerk 

Der Hilfswerk  
Pfl egekompass

Eine Orientierungshilfe 
rund um Pfl ege 
und Betreuung.

GRATIS
bestellen!

Rufen Sie uns an.
Wir helfen gerne!
Hilfswerk Wienerwald
Hirschentanzstraße 1a
2384 Breitenfurt
Tel. 02239/42 30
Mo bis Fr 8.00 – 13.00 Uhr 

Hilfe und
Pfl ege 
daheim.

Pfl ege? Hilfswerk.

w
w

w
.h

ilf
sw

er
k.

at
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Am 15. Juni fand die letzte Sitzung 
des Gemeinderates vor dem Som-
mer statt. Zu Beginn fasste unser 
Bürgermeister Wolfgang Schredl die 
aktuelle Corona-Situation zusammen. 
Als Erleichterungsmaßnahmen sind 
Gemeindeamt und Halle wieder ge-
öffnet. Großveranstaltungen wird es 
bis Ende August aber nicht geben. 
Im Übrigen gelten die allgemeinen 
Schutzmaßnahmen der Bundesregie-
rung.

Anschaffungen
Um technisch up-to-date zu sein er-
halten Schule und Kindergärten neue 
Computer. Dabei wird mit Augenmaß 
und unter Berücksichtigung der Sys-
temkompatibilität investiert. Für den 
Bauhof wurde die Anschaffung eines 
Ersatzfahrzeugs mit E-Antrieb geneh-
migt.

Finanzen
Die finanzielle Lage bleibt ange-
spannt, da die in den Monaten April 
und Mai erhaltenen Ertragsanteile 
deutlich hinter den budgetierten zu-
rücklagen. Auch die eigenen Einnah-
men werden 2020 und wohl auch 
2021 niedriger als erwartet ausfal-
len. Daher werden zusätzlich zu den 
rückgestellten Projekten und Investi-
tionen Kreditmoratorien in Betracht 
gezogen. Seitens des Finanzministers 
Gernot Blümel wurde uns zwar ein 
Betrag von € 614.587,70 in Aussicht 
gestellt, die Modalitäten für dessen 
Inanspruchnahme waren bei Re-
daktionsschluss aber noch nicht be-
kannt. Immerhin ist es gelungen mit 
Wien-Energie einen Gasliefervertrag 
abzuschließen, der über drei Jah-
re hinweg Einsparungen von über € 
20.000,-- bringen sollte. Im Hort wird 
es ab September ein zusätzliches An-
gebot geben: Kinder können dann zu 
einem neuen Tarif auch eine Betreu-
ung nur über Mittag inklusive Essen 

in Anspruch nehmen.

Verkehr
Nach einem Lokalaugenschein „zu 
Rad“ wurden vom zuständigen Aus-
schuss neue Vorschläge für den Be-
reich Hirschentanzstraße – Schule 
- Liesingtalstraße – Waldstraße ein-
gebracht. Es geht dabei darum, die 
Sicherheit der Radfahrerinnen und 
Radfahrer zu erhöhen und das Rad 
attraktiver zu machen. Dazu wird auf 
der Hirschentanzstraße bergauf ein 
Mehrzweckstreifen aufgebracht wer-
den. Dieser kann von Autos befahren 
werden, signalisiert aber den Bereich, 
der aber gegebenenfalls Fahrrädern 
zusteht. Bergab kommen sogenann-
te Sharrows. Ebenso werden Shar-
rows in der Liesingtalstraße und der 
Waldstraße angebracht. Zum Schutz 
unserer Schulkinder, aber auch jener, 
die zum bzw. vom Sportplatz, SKB-
Platz oder Frauenwald gehend die 
Hirschentanzstraße queren, wird die 
Zone 30 auf den Bereich zwischen 

Hauptstraße und der Schulgasse aus-
geweitet.

Sonstiges
Die übrigen Beschlüsse betrafen un-
sere Beiträge zu Zivilschutz- und 
Gemeindevertreterverbänden, den 
Verkauf zweier kleiner Grundstücke 
(17 und 44m²), die Aufbereitung des 
Heizwassers für die Gemeindegebäu-
de und Ehrungen. Zudem wird Brei-
tenfurt dem Programm „Gesunde Ge-
meinde“ des Landes Niederösterreich 
beitreten.

Details gibt’s schon bald auf unserer 
Homepage.

Schönen Sommer!

Michael Klinger 

Geschäftsführender Gemeinderat

AUS DEM GEMEINDERAT

Es geht etwas weiter

Michael Klinger
Trotz Coronakrise 
investieren wir 
wieder
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Fahr-Schule (1. Stock)

Am Bahnhof Liesing
Fahr-Schule 
Perchtoldsdorf

Buche
mich !!!

01/ 865 91 34

*
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Die Corona-Krise wirkt sich auf 
unterschiedliche Art und Weise 
aus, leider auch auf Abläufe in der 
Gemeinde, die wir nicht unmit-
telbar beeinflussen können. Ein 
Beispiel sind unsere Müllinseln. 
Hier werden die Abholtermine 
für Kunststoff, Papier und Glas 
in mehrjährigen Verträgen durch 
den Abfallverband Mödling fest-
gelegt. Kurzfristige Änderungen 
sind leider unmöglich, auch im 
Falle einer Pandemie. Es gibt aber 
viele Gründe, warum die Müllent-
sorgung gut funktioniert oder 
auch nicht.

Kommunale Abfallwirtschaft
Das NÖ Abfallwirtschaftsgesetz regelt 
u. a. die Organisation der Sammlung 
von Siedlungsabfällen. In NÖ arbei-
ten 559 Gemeinden auf regionaler 
und landesweiter Ebene zusammen 
und haben sich dafür in 22 regio-
nalen Umweltverbänden zusammen-
geschlossen. Dadurch können z. B. 
Entsorgungsverträge zu günstigeren 
Bedingungen ausgehandelt werden 
- dieser Preisvorteil wird an unsere 
BürgerInnen weitergegeben. Durch 
die langfriste Vertragsbindung ist die 
Handlungsfähigkeit der einzelnen Ge-
meinden zwar etwas eingeschränkt, 
dafür profitieren wir im Rahmen von 
Beratungs- und Kooperationsangebo-
ten. Breitenfurt ist Mitglied beim GVA 
Mödling.

Beschwerden nehmen wir selbstver-
ständlich ernst und sind immer um 
Verbesserungen bemüht. Das Team 
rund um das Thema Abfallwirtschaft 
serviciert die Müllinseln 3 x wöchent-
lich und entfernt Ablagerungen rund 
um die Behälter. Wo es das Platzan-
gebot erlaubt, wurden bereits zusätz-
liche Tonnen oder größere Container 
aufgestellt, leider ist diese Maßnah-
me nicht an jedem Standort möglich. 
Ist das Ausmaß der Verunreinigungen 

auffallend groß, so kann ein Abhol-
termin ausgefallen oder verschoben 
worden sein, aufklärende Infos gibt 
es nur beim zuständigen Verband (of-
fice@gvamoedling.at). 

Zusammenhelfen ist die
Lösung
Wir wissen, der Großteil unserer Bür-
gerInnen unterstützt uns beim „rich-
tigen Sammeln und Trennen“. Und 
trotzdem eine Bitte: gerade in Krisen-
zeiten, aber auch sonst - helfen wir 
doch zusammen, beim Thema Müll 
kann und muss jeder seinen Beitrag 
leisten: 1: Beachten wir immer den 
wichtigsten Grundsatz der Abfall-
wirtschaft - vermeiden - verwerten - 
entsorgen 2: Bitte falten Sie größere 
Kartonagen - dann hat das Altpapier 
der Nachbarn auch noch Platz, bitte 
bringen Sie große Kartonagen direkt 
zu unserem Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) 3: Falls die Glas- oder Kunst-
stoffcontainer voll sind - bitte versu-
chen Sie es bei einer anderen Müllin-
sel oder fahren Sie, wenn möglich, 
direkt zum ASZ 4: Bitte überprüfen 
Sie, ob der Glascontainer tatsäch-
lich voll ist - immer wieder werden 
Flaschen grundlos am Boden abge-
stellt, obwohl der Container in der 
Zwischenzeit entleert wurde 5: Bitte 
vermeiden Sie Fehlwürfe - sie verursa-
chen hohe Kosten, die von der Allge-
meinheit getragen werden müssen 6: 
Bitte bringen Sie Alt- und Wertstoffe 
nur in Haushaltsmengen - dafür ist 
das ASZ ausgelegt und errichtet wor-
den 7: Bitte beachten Sie die Tarifsät-
ze (Gemeindehomepage!) - die Ent-
sorgung von Autoreifen, Bauschutt 
und Asbestzement ist auch für eine 
Gemeinde nicht gratis 8: Bitte beach-
ten Sie die Öffnungszeiten - siehe UH 
letzte Seite 9: Bitte gehen wir respekt-
voll miteinander um, auch wenn man 
sich mal ärgert - egal, ob von Bürger 
zu Bürger oder von Bürger 

zu Gemeindemitarbeiter - einfach von 
„Mensch zu Mensch“

Wichtige Service-
informationen
Abholtermine Müllinseln: Papier: 
Montag und Donnerstag; Kunst-
stoffe: Dienstag und Freitag; Dosen: 
Donnerstag; Glas: Woche 29, 31, 34, 
36, 38, 41, 43, 46, 48, 51. „Immer 
up-to-date“ - Alle BreitenfurterInnen 
bekommen auf Wunsch am Vortag 
des jeweiligen Abholtermins ein Infor-
mations-SMS zugeschickt. Informati-
onen und Anmeldung unter https://
moedling.umweltverbaende.at, im 
Bereich Bürgerservice/SMS-Service. 
„Trenn-ABC online abrufbar“ - hier 
können Sie sich die zu trennenden 
Abfälle "von A bis Z" anzeigen lassen 
oder durch die Eingabe von Suchbe-
griffen den richtigen Entsorgungsweg 
finden - https://moedling.umweltver-
baende.at, im Bereich Entsorgung/
Trenn-ABC.

Zu viel Müll ist unser aller „Pro-
blem“ - gemeinsam können wir 
es lösen und hoffentlich unbe-
schwert in einen schönen Sommer 
starten.

Doris Polgar 

Geschäftsführende Gemeinderätin

UMWELT 

Müllberge vermeiden
Doris Polgar
Überfüllte Müllin-
seln können wir 
nur gemeinsam 
vermeiden.

Müllablagerungen durch gezieltes 
Zusammenarbeiten vermeiden
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FUSSPFLEGESALON
in Breitenfurt, Georg-Sigl-Str. 30

Leistungen
A komplette Fußpflege

A Fußreflexzonenmassage

Voranmeldung erbeten unter
0664 / 47 09 437

Auf Ihren Besuch freut sich
Frau Christine W.-Topolsky

 GmbH  |  Hirschentanzstraße 11  |  2384 Breitenfurt bei Wien 
+43 (0) 2239 34774  |  offi ce@noll.at  |  www.noll.at
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Seit dem 28. Februar diesen Jahres, 
Tag der konstituierenden Gemein-
deratssitzung, darf ich in meinem 
Ressort, neben den Bereichen Di-
gitalisierung und Kommunikation, 
auch den Bereich Infrastruktur ver-
antworten. Dieses Aufgabengebiet 
umfasst zahlreiche Teilgebiete: die 
Erhaltung und Verwaltung aller im 
Besitz der Gemeinde stehenden Ge-
bäude, Sanierungsmaßnahmen des 
Kanalnetzes und der gemeindeeige-
nen Straßen und Wege, der Kanal- 
und Straßenbau, die kaufmännische 
Leitung des Augustineums, diverse 
Beleuchtungen und die Mehrzweck-
halle. Hinzu kommen, unterstützend 
für unseren Bürgermeister Wolfgang 
Schredl als erste Bauinstanz in der Ge-
meinde, auch sämtliche Agenden im 
Bauamt.

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Dienstelle Bauamt möchte 
ich die folgenden Zeilen widmen. 
Sie sind in erster Linie für die Ein-
haltung der Niederösterreichischen 
Bauordnung, in der geltenden Fas-
sung von 2014, und zusätzlich für 
die vom Gemeinderat beschlossenen 
Bestimmungen der Marktgemeinde 
Breitenfurt zuständig. Sie überprüfen 
sämtliche Bestimmungen rund um ein 
Bauvorhaben:  Auskunft über die Flä-
chenwidmung und Bebauungsdichte 
beim Grundstückskauf, Erledigung 
des Bauansuches mit Einreichplänen 
und Baubeschreibungen, den Bauan-
zeigen, den Baubewilligungen, etwai-
ge Förderrichtlinien bis hin zur Fertig-
stellungsanzeige.

Die NÖ Bauordnung 2014 und das 
NÖ Raumordnungsgesetz 2014 um-
fassen in etwa 1300 Seiten, auf wel-
chen so ziemlich alles rund um ein 
Bauvorhaben geregelt  ist. Von Auf-
schüttungen und Abgrabungen auf 
einem Grundstück bis zur erlaubten 
Höhe eines Zaunes wird hier alles de-
tailliert geregelt. Umso verständlicher 

ist es, dass nur eine jahrzehntelange 
Erfahrung ein bestmögliches Service 
für unsere Bürgerinnen und Bürger 
gewährleistet. Umso erfreulicher für 
uns, dass unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter genau über diese Er-
fahrungen verfügen. Ich möchte mich 
hier auch keinesfalls im Paragrafen- 
und Verordnungsdschungel verlie-
ren. Für interessierte Leserinnen und 
Leser besteht die Möglichkeit sich 
unter www.ris.bka.gv.at bzw. www.
breitenfurt.gv.at/gemeindeservices/
bauamt/ in die Materie zu vertiefen. 

Mir geht es in meinem Artikel viel 
mehr um die Arbeit in der Praxis und 
um die Menschen, die diese Arbeit 
ausführen. Die Praxis ist im Wesent-
lichen in zwei Bereiche zu untertei-
len. Zum einen der Parteienverkehr, 
welcher jeweils Dienstagnachmittag 
stattfindet und die Vorortbesichti-
gungen. Am Dienstag haben alle 
Bürgerinnen und Bürger, nach telefo-
nischer Anmeldung, die Möglichkeit 
sich vorab über Bebauungsrichtlinien, 
Inputs für ihre Baupläne und diverse 
Realisierungen für ihre Bauvorhaben 
zu informieren. Dabei stehen mit 
Hofrat DI Leopold Kuderer und Ar-
chitektin DI Stefanie Leopold-Kersch-
baummayr zwei Sachverständige im 
Dienste der Marktgemeinde zur Ver-
fügung, um mit Rat und Tat zur Seite 
zu stehen. 

Der zweite nicht so ganz erfreuliche 
Aufgabenbereich im Bauamt betrifft 
die Vorortüberprüfungen. Diese fin-
den meist dann statt, wenn jemand 
der Meinung ist, dass gewisse bau-
liche Maßnahmen gesetzt worden 
sind, die der Bauordnung widerspre-
chen. Dann sind HR DI Leopold Ku-
derer, Bauamtsleiter Christian Leisser 
und ich gezwungen uns die Sachlage 
vor Ort anzusehen und bei Zuwider-
handeln die vom Gesetz vorgesehen 
Maßnahmen zu ergreifen. Dass im 
Anschluss an diese Begehungen Pro

tokolle geschrieben, Bescheide erstellt 
und Verordnungen erlassen werden 
müssen, erklärt sich von selbst. Dies 
geschieht im Normalfall seitens des 
Bauamtsleiters und der beiden Sach-
verständigen. Nach Kenntnisnahme 
und abschließender Überprüfung 
werden diese Schriftstücke in der Re-
gel von unserem Bürgermeister oder 
von mir unterfertigt.

Ebenfalls zum Team im Bauamt gehö-
ren Frau Elisabeth Hie-Steiner, die sich 
vorrangig um die Agenden Kanal und 
die Berechnung der Kanalgebühren 
kümmert, sowie die Überprüfungen 
der verbauten Flächen auf einem 
Grundstück durchführt, und Herr 
Ralph Kornek, der stellvertretend für 
Vorortüberprüfungen zuständig ist. 
Auch fallen in seinen Zuständigkeits-
bereich das Thema Förderungen und 
der Bewuchs auf öffentlichen und pri-
vaten Flächen sofern sie verkehrsbe-
hindernd sind.

Ich möchte mich an dieser Stel-
le herzlichst bei meinem Bau-
amtsteam für die großartige Un-
terstützung, die mir bis dato zu 
Teil worden ist und hoffentlich 
auch zukünftig zu Teil wird be-
danken und wünsche euch, wie 
allen Breitenfurterinnen und Brei-
tenfurtern einen schönen und er-
holsamen Sommer.

Ihr/Euer

Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat

INFRASTRUKTUR

Unser Team am Bauamt

Michael Heiplik
Unterstützung und 
Beratung stehen im 
Vordergrund 
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hoegers.at 0664 4628 500

Männer

Motivtorte bestellen:

Wir verwöhnen unsere
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Kinder freuen sich das ganze Jahr 
auf eine unbeschwerte Zeit: END-
LICH SIND SOMMERFERIEN! Doch 
nun stellt sich die Frage: Wie nützen 
wir diese Wochen sinnvoll? Zur An-
regung dafür folgen 20 kleine und 
größere Aktivitäten für die Ferien 
und den Sommer mit Kindern. Viele 
dieser Ideen sind in der Natur und mit 
der ganzen Familie umsetzbar. Die 
„TO-DO LISTE“ ist eine gute Möglich-
keit, die warmen Sommermonate mit 
schönen Erlebnissen und spannenden 
Unternehmungen zu füllen. Auch Er-
holung und Entspannung gehören 
gut in die Ferien integriert. Holen wir 
uns ein Stück Urlaub nach Hause. Viel 
Spaß!

1. Wasserspielplatz 

Ob einen Wasserspielplatz selbst be-
suchen, im Garten erbauen oder auf 
der Wiese provisorisch errichten, der 
Kreativität sind keine Grenzen ge-
setzt. 

2. Zelten gehen

Ein Zelt aufbauen ist oft Abenteuer 
genug. Nun stellt sich die Frage: Im 
Zelt übernachten oder gar auf dem 
Trampolin unter freiem Himmel?

3. Schatzsuche

Eine Outdoor-Schatzsuche lieben 
alle Kinder. Rätsel zu lösen, um dem 
Schatz immer näher zu kommen, 
kann so spannend sein und bleibt lan-
ge in Erinnerung!  

4. Ins Wolkenkino gehen 

Ab ins hohe Gras und den Himmel be-
wundern. Was kann man erkennen, 
was erahnen oder entstehen aus den 
Wolken sogar ganze Bildgeschichten?

5. Fotosafari

Geht auf Fotosafari! Kinder können 
Bilder in der Natur oder lustige Mo-
mente mit der Familie festhalten. Da-
raus kann dann ein eigenes Ferien-Al-
bum entstehen.

6. Staudamm bauen 

Wasser ist etwas Faszinierendes. 
Wenn es heiß ist, dann ist eine Ab-
kühlung am Bach eine angenehme 
Erfrischung. 

7. Waldspaziergang

Im Wald gibt es so einiges zu erfor-
schen. Zudem sind in der Natur un-
zählige Spielmöglichkeiten vorhan-
den, die nur darauf warten entdeckt 
zu werden. Frische Luft tut gut! 

8. Kuchen mit selbstgepflücktem 
Obst backen

Backt gemeinsam einen Kuchen und 
verwendet am besten saisonales 
Obst, wie zum Beispiel Beeren oder 
Marillen. Selbstgepflückt schmeckt 
das Obst noch besser.

9. Ferientagebuch führen

10. Experimentieren    

11. Im See/Fluss schwimmen

12. Postkarten schreiben    

13. Ein eigenes Eis herstellen

14. Mit einem Boot fahren   

15. Einen Fahrradausflug machen

16. Den Klettergarten besuchen    

17. Brett- bzw. Kartenspielenach-
mittag    

18. Picknicken    

19. Ein Lagerfeuer machen

20. Den Sonnenaufgang miterle-
ben

Melina Reil
Gemeinderätin

FAMILIE

To-Do Liste...

Melina Reil
...Ideen für einen 
erlebnisreichen 
Sommer.
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Ihr Partner für Wohnimmobilien.

Reischel sagt: 
Gemeinsam stark.

Und unabhängig. Als Familienunternehmen kennen wir die Stärken  
jedes Einzelnen genau und bündeln diese zu Ihrem Vorteil. 
 Selbstverständlich werden Sie jederzeit von einem Familienmitglied 
persönlich betreut. Ob bei Ihrer Suche nach dem richtigen Objekt. 
Oder Ihrer Suche nach einem Käufer oder Mieter.  
Wir freuen uns auf Sie.  
www.reischel.at, T: 01 336 80 80

d21_107_AZ_04_Breitenfurt_179x129_ssp_3_2019_RZ.indd   1 22.08.19   10:17

www.wpww.at

Jetzt Büro oder Co-Working Space sichern!

  Komplett ausgestattete  K leinbüros  
 ab € 250,–* (inkl. BK)

   Arbeitsplätze ab € 125,–* (inkl. BK)

 Büroflächen ab € 9,– pro m2* (zzgl. BK)

  Pauschal mietbar

Serverraum und Seminarräume!

Adresse: 
Wirtschaftspark Wienerwald 
Hauptstraße 3c, 3012 Wolfsgraben 
Tel.: 02233-21292, Mail: info@wpww.at

Die Zulassungsstelle 
in Ihrer Nähe! 

„Hol- und Bringservice“: Hotline: 02233 / 212 92 DW 44 

Neue Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 8:00-13:00 und 13:30-16:00 Uhr  
 Mo & Do 7:00-13:00 und 13:30-18:00 Uhr  
Kontakt: Tel.: 02233 / 212 92 44, Mail: zlwolfsgraben@garanta.at

Zulassungsbezirke: Amstetten, Baden, Bruck an der Leitha, Gänserndorf,  
Korneuburg, Krems, Lilienfeld, Melk, Mistelbach, Mödling, Schwechat,  
St. Pölten Land, St. Pölten Stadt, Tulln. 
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WPWW_Ins_179x129_CoWorking.indd   1 20.08.19   09:18
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Da Gemeinderatssitzungen größtenteils 
öffentlich sind, kam die Frage über die 
Notwendigkeit eines Livestreams auf, 
speziell in Zeiten der Corona-Pandemie.

Home-Office, Chats, Livestreams, online 
Konferenzen etc. sind seit der Corona-Kri-
se ein wesentlicher Bestandteil unseres 
Alltags geworden. Doch wie ist es, gerade 
in dieser Zeit, um die Möglichkeiten der 
Partizipation an öffentlichen Sitzungen 
bestellt?

Ich habe auf Grund dieser Fragestel-
lungen versucht Licht ins Dunkel zu be-
kommen. Das ist mir leider nur teilweise 
gelungen, da die Rechtslage widersprüch-
lich scheint.

In einigen Gemeinden ist es schon seit 
längerer Zeit möglich die Livestreams der 
Gemeinderatssitzungen in unterschied-
licher Art - live oder auch später zum 
Nachsehen - zu verfolgen. In anderen 
Gemeinden hat man sich aber auf Grund 
verschiedenster Bedenken und teils recht-
licher Unsicherheit gegen eine Liveüber-
tragung ausgesprochen. Einerseits wäre 
es also rechtlich gedeckt, jedoch bedarf 
es - bei einer Liveübertragung sowie ei-
ner eventuellen Speicherung des Bild- und 
Tonmaterials - eines Gemeinderatsbe-
schlusses.

Es stellt sich nun die Frage wie es bei öf-
fentlich zugänglichen Sitzungen rechtlich 
hinsichtlich des Datenschutzes aussieht 
und ob auch GemeindevertreterInnen 
diesem unterliegen?

Was sagt - der Datenschutz?
Laut Datenschutzgesetz DSG 2000 darf 
zum Beispiel die Bildfixierung nur auf die 
Mitglieder des Gemeinderats und auf Ge-
meindebedienstete erfolgen die sich zum 
Zweck der Sitzung in räumlicher Nähe 
zum oder zur Vorsitzenden aufhalten. 
Andere SitzungsteilnehmerInnen oder Zu-
schauerInnen dürfen nicht aufgezeichnet 
oder abgebildet werden. Auch die Über-
tragung vor und nach einer Sitzung sowie 
in Pausen ist nicht gestattet. 

* In unsrem Sitzungssaal wäre das nur 
schwer zu realisieren und es würde somit 
der Einrichtung und Betreuung einer Live- 

Regie bedürfen um Datenschutzrichtlinien 
einzuhalten. 

- die NÖ Gemeindeordnung?
Laut §47 der Niederösterreichischen Ge-
meindeordnung dürfen keinesfalls per-
sönliche Daten über Art und Umfang 
eines Anliegens gestreamt werden. 

* Dies bedeutet eine genaue Überprüfung 
der einzelnen Punkte durch zumindest 
eine/n vertraute/n Gemeindebedienste-
te/n vor jeder Sitzung. 

Auch das Thema der Datenspeicherung 
dieser Sitzungen ist brisant, um miss-
bräuchliche Verwendung gänzlich auszu-
schließen.

* Es würden Gemeindebedienstete benö-
tigt werden, die sich um die technische 
Abwicklung einer Liveübertragung und 
die Pflege der Daten kümmern.

- das Urheberrecht?
Ein weiterer Stolperstein können Urheber-
rechte sein.

* Sollte es zu einer Verbreitung von Da-
ten im Internet kommen müssen alle (Ur-
heber-)Rechte aller Inhalte wie zB Fotos, 
Texte oder Skizzen bei der Gemeinde 
liegen bzw. alle fremden Rechte zur Ver-
wendung abgeklärt werden um Rechts-
streitigkeiten auszuschließen.

Schlussendlich ist der Kosten-Nutzen-Fak-
tor natürlich auch nicht außer Acht zu 
lassen. 

* Da für einen Livestream einiges an tech-
nischem Equipment sowie eine 

stabile Internetverbindung benötigt wer-
den, müsste die Gemeinde hier eventuell 
noch Investitionen tätigen. Somit wäre 
das Streamen natürlich eine Möglichkeit 
nicht nur jungen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, sondern auch technisch versier-
ten Seniorinnen und Senioren, die hei

mische Politik näher bzw. nach Hause zu 
bringen. Wie sehr dieses Service jedoch 
tatsächlich genutzt werden würde ist 
fraglich.

- die Judikatur?
Juristisch sieht es so aus:

Auf Anfrage bei der Datenschutzkom-
mission nach rechtlichen Bestimmungen 
bezüglich der Veröffentlichung von per-
sonenbezogenen Daten aus öffentlichen 
Gemeinderatssitzungen im Internet er-
teilte das Bundeskanzleramt folgende 
Rechtsauskunft:

Gemäß § 1 Abs. 1 des Datenschutz-
gesetzes 2000 (DSG 2000), BGBl. I Nr. 
165/1999, hat jedermann, insbesondere 
auch im Hinblick auf die Achtung seines 
Privat- und Familienlebens, Anspruch 
auf Geheimhaltung der ihn betreffenden 
personenbezogenen Daten, soweit ein 
schutzwürdiges Interesse daran besteht. 
Das Bestehen eines solchen Interesses ist 
ausgeschlossen, wenn Daten infolge ihrer 
allgemeinen Verfügbarkeit oder wegen 
ihrer mangelnden Rückführbarkeit auf 
den Betroffenen einem Geheimhaltungs-
anspruch nicht zugänglich sind. Unter die-
sen Voraussetzungen kommt daher jenen 
Personen, deren personenbezogene Da-
ten in den Sitzungen des Gemeinderates 
verwendet werden (zB Gemeinderäte 
oder Gemeindebürger), ein Anspruch auf 
Geheimhaltung ihrer personenbezogenen 
Daten zu. Personenbezogene Daten sind 
entsprechend der Legaldefinition des § 4 
Z 1 DSG 2000 Angaben über Betroffene, 
deren Identität bestimmt oder bestimm-
bar ist. [...]

Es haben sich also einige Fragen aufge-
tan ,welche noch gründlich geprüft und 
diskutiert werden müssen bevor es zu ei-
ner Entscheidung über Livestreams und /
oder Übertragungen kommen wird.

Es würde mich freuen wenn die Breiten-
furterInnen jetzt schon die Gelegenheit 
nutzen würden Gemeinderatssitzungen 
live und vor Ort mitzuverfolgen, denn 
Partizipation und Transparenz ist uns 
ÖVP-Gemeindevertretern sehr wichtig.

Thomas Kutalek

Gemeinderat

DIGITALISIERUNG

Livestreaming!?

Thomas Kutalek
Übertragung von 
Gemeinderats-    
sitzungen
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IHR TEAM IN DER MARKTGEMEINDE BREITENFURT 

Mag. Andrea Mazanek

Geschäftsführende Gemeinderätin für Kultur und 
Fremdenverkehr

Weitere Ausschüsse: Bildung und Bildungseinrich-
tungen/Gesundheit und Soziales

andrea.mazanek@oevp-breitenfurt.at

Melina Reil

Gemeinderätin in den Ausschüssen: Umwelt, Ver-
kehr und Raumordnung/Bildung und Bildungseinrich-
tungen/Gesundheit und Soziales

lina.west@hotmail.com

Ing. Gerhard Zartl

Gemeinderat in den Ausschüssen: Alternative Ent-
wicklungsprojekte für Wohnen und Mobilität/Finan-
zen, Wirtschaft, Land- und Forstwirtschaft/Prüfungs-
ausschuss

gerhard.zartl@siemens.com

Ing. Andreas Kletecka

Gemeinderat in den Ausschüssen: Bauhofagenden 
und Sicherheit/Alternative Entwicklungsprojekte für 
Wohnen und Mobilität/Gesundheit und Soziales

andreas.kletecka@aon.at

Ing. DI Thomas Kutalek

Gemeinderat in den Ausschüssen: Kultur und 
Fremdenverkehr/Infrastruktur, Digitalisierung und 
Kommunikation/Bauhofagenden und Sicherheit

thomas.kutalek@chello.at

Mag. Michael Hofbauer

Gemeinderat in den Ausschüssen: Bildung und 
Bildungseinrichtungen/Bildung, Freizeit und Sport/
Prüfungsausschuss

michael.hofbauer@oevp-breitenfurt.at

Sabine Hosiner – Jugendgemeinderätin

Gemeinderätin in den Ausschüssen: Bildung, Frei-
zeit und Sport/Umwelt, Verkehr und Raumordnung/
Prüfungsausschuss

sabi.ho@hotmail.com

Andreas Erben

Gemeinderat in den Ausschüssen: Infrastruktur, 
Digitalisierung und Kommunikation/Bildung, Freizeit 
und Sport/Alternative Entwicklungsprojekte für Woh-
nen und Mobilität

Wolfgang Fleischacker

Gemeinderat in den Ausschüssen: Gesundheit und 
Soziales/Kultur und Fremdenverkehr/Bildung, Freizeit 
und Sport

wolfgang.fleischacker@oevp-breitenfurt.at

Maximilian Langer, BA

Gemeinderat und Ausschussvorsitzender für 
Bauhofagenden und Sicherheit

Weitere Ausschüsse: Finanzen, Wirtschaft, Land- und 
Forstwirtschaft/Bildung und Bildungseinrichtungen

Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat für Infrastruk-
tur, Digitalisierung und Kommunikation

Weitere Ausschüsse: Kultur und Fremdenverkehr/Bau-
hofagenden und Sicherheit

michael.heiplik@oevp-breitenfurt.at

Mag. Michael Klinger, MBA, MSc – Europage-
meinderat

Geschäftsführender Gemeinderat für Finanzen, 
Wirtschaft, Land- und Forstwirtschaft 

Weitere Ausschüsse: Umwelt, Verkehr und Raumord-
nung/Alternative Entwicklungsprojekte für Wohnen 
und Mobilität

michael.klinger@oevp-breitenfurt.at  

Wolfgang Schredl

Ihr/Euer Bürgermeister unserer Marktgemeinde 
Breitenfurt

wolfgang.schredl@oevp-breitenfurt.at

Dr. Doris Polgar, MSc - Umweltgemeinderätin

Geschäftsführende Gemeinderätin für Umwelt, 
Verkehr und Raumordnung

Weitere Ausschüsse: Finanzen, Wirtschaft, Land- und 
Forstwirtschaft/Infrastruktur, Digitalisierung und Kom-
munikation

doris.polgar@oevp-breitenfurt.at
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Die Ziele für nachhaltige Entwicklung 
(Sustainable Developement Goals, 
kurz: SDG) wurden im September 
2015 auf dem UN-Nachhaltigkeits-
gipfel in New York verabschiedet. 
Sie lösen die bisherigen Millennium-
sentwicklungsziele (MDG) ab – und 
zeigen, wie wichtig FAIRTRADE mit 
seinen Nachhaltigkeitszielen ist und 
in Zukunft sein wird. Wenn etwas re-
gional nicht verfügbar ist, dann soll es 
fair gehandelt gekauft werden. Mit 
dem Siegel „FAIRTRADE“ können wir 
den fairen Handel unterstützen. Das 
FAIRTRADE-Siegel ist auf vielen Pro-
dukten zu finden. Der Kaffee gilt als 
wichtigstes Fair-Trade-Produkt. Doch 
die Vielfalt ist enorm: Von Kakao, 
Säften (Orangensaft, Multi-Vitamin, 
etc.), Bananen oder Baumwolle, Tex-
tilien, Sportbällen über Reis, Tee, Ho-
nig, Zucker, Gewürze, Nüsse, Öle, Ho-
nig, Schnittblumen, Wein, Kosmetik, 
Gold – bei all diesen Produkten macht 

FAIRTRADE einen Unterschied für die 
Menschen. Der FAIRTRADE-Mindest-
preis ist ein Sicherheitsnetz. Dieser 
soll die Produktionskosten für eine 
nachhaltige Produktion decken und 
ist öffentlich einsehbar. Liegt der je-
weilige Weltmarktpreis darüber, muss 
der höhere Marktpreis bezahlt wer-
den. Wer etwas gegen die Ausbeu-
tung tun will, sollte den fairen Handel 
unterstützen. Denn den wahren Preis 
für Billig-Produkte zahlen die Men-
schen, die sie herstellen: Hungerlöh-
ne, gefährliche Arbeitsbedingungen 
und Kinderarbeit gehören zum Alltag 
der weltweiten Warenwirtschaft. Der 
faire Handel ermöglicht es den Produ-
zenten, sozialer und umweltfreund-
licher zu arbeiten. Sozialer, indem 
zum Beispiel Kinderarbeit verboten ist 
und bessere Löhne gezahlt werden. 
Umweltfreundlicher, indem zum 

Beispiel Industriegifte geächtet sind, 

die schädigen können. FAIRTRADE 
hat die Stärkung der Kleinbauern zu 
einem Fokusthema erhoben, denn 
Kleinbauern benötigen vielerorts 
mehr Unterstützung, um zum Beispiel 
dem Klimawandel begegnen zu kön-
nen. Durch den Bio-Standard wird die 
Umwelt besser geschützt.

Haben Sie Interesse und möchten 
Ideen zum Thema FAIRTRADE, so-
wie Prozesse und Aktivitäten in Brei-
tenfurt aktiv mitgestalten? Wenn ja, 
schreiben Sie bitte an: redaktion@
oevp-breitenfurt.at 

Melina Reil

Gemeinderätin

FAIRTRADE-GEMEINDE

Nachhaltigkeit leben...

Melina Reil
...Fairtrade kaufen

Breitenfurt ist mit Gemeinderatsbeschluss 

vom 3. Oktober 2005 Fairtrade-Gemeinde 

und hat sich vorgenommen, diese Zusam-

menarbeit ab sofort zu intensivieren. Bis-

her war dieses Thema im Kulturbereich, 

noch unter der Geschäftsführung von 

Claudia Janka-Chapo, angesiedelt. Nach 

der GR-Wahl 2020 erfolgte eine struktu-

relle Neuordnung - unsere Fairtrade-Part-

nerschaft fällt jetzt in das Umweltressort. 

Hier ist sie auch gut aufgehoben, denn 

mit Melina Reil haben wir eine besonders 

engagierte Junggemeinderätin gewon-

nen, die dieses Thema gerne aufgreifen 

und vorantreiben möchte. Fein, dass es 

auch zu ihrem Herzensthema „Kinder 

und Familie“ passt, denn gerade Umwelt-

bildung fängt ja bekanntlich bei unseren 

Jüngsten an. Ich freue mich über diese 

tatkräftige Unterstützung im Ausschuss 

und wünsche ihr von Herzen viel Erfolg.

Doris Polgar

Geschäftsführende Gemeinderätin

Leben "Fair" ändern 
durch Wandel im Handel



16     UNSERE HEIMAT - UNSER BREITENFURT

Ihr Versicherungsmakler und Ihre Steuerberaterin vor Ort in Breitenfurt 

       

 
• Überprüfung Ihrer bestehenden Versicherungsverträge per  •    Steuerberatung & Unternehmensberatung für KMUs,                   

unabhängigem Marktvergleich                        Einzelunternehmer, Freiberufler und Vereine 
• Schadensabwicklung im Versicherungsfall    •    Bilanzierungen, E/A Rechnungen, Steuererklärungen 
• Kostenfreies KFZ Zulassungsservice     •    laufende Buchhaltung und Lohnverrechnung  

   
Kontakt:  Mobil (0676) 527 7020 oder          Kontakt:  Mobil (0664) 512 6276 oder 

Email: info@rovab.at        Email: info@stb-rohmann.at 

→ Pool­Umrandungen 
→ Terrassen 
→ im Innenbereich

20 % RABATT* AUF 
NATURSTEINPLATTEN

IHR BREITENFURTER 
BAUMEISTERBETRIEB AKTION

*Aktion gültig bis 30. Juni 2020 auf den Warenwert.

BÜRO WIENERWALD 
mit Schauäche 

Laaber Straße 49 
2384 Breitenfurt 

E­Mail: office@embau.at 
Tel.: +43 1 967 25 20

E&M_178 x 128 mm.qxp_Mai 2020 1/2  22.05.20  12:15  Seite 1
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Nach einem Verkauf der eigenen Immobilie stellt sich oft die 

Frage: Was tue ich jetzt mit dem Geld?   

Sie wollen Ihr erspartes bzw. geerbtes Vermögen richtig anlegen? 

Oder vielleicht möchten Sie für die nächste Krise finanziell abgesichert sein? 

 

Die Investition in eine IMMOBILIE ist, in Zeiten wie diesen, genau das RICHTIGE! 
 

Bereits bei Eigenmittel ab ca. 11.500,00 € möglich! 

 

Eine für Sie individuell zugeschnittene Berechnung kann Ihnen 

bei der Entscheidung helfen! 

 

Gerne berate ich Sie unverbindlich ! 

0664/16 28 300  

oder   

office@dbimmobilien.at 

 

 

Herzlichst, 

Ihre Immobilienmaklerin aus Breitenfurt 
 

 

www.dbimmobilien.at 

ANLEGERWOHNUNGEN          ANLEGERWOHNUNGEN          ANLEGERWOHNUNGEN 

 

 

ANLAGEBEISPIEL: 
 

Wohnung: 40 m² 
Kaufpreis netto: € 124.601,00 

________________________________ 

Finanzierungslaufzeit 30 Jahre: 

€ 11.500,00 
Eigenmittel 

 

€ 58,24 
Zuzahlung i.D./monatlich 

________________________________ 

Ertragsphase: 

€ 206.327,00 
Immobilienvermögen 

 

€ 542,04 
Mieteinnahme monatlich 

 

In die Zukunft investieren…. 

                           …. später profitieren !!! 
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Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr (Küche bis 21h)
Sonn- und Feiertag von 9 bis 22 Uhr (Küche bis 20h)
Montag Ruhetag

Stelzerbergstr. 34
2384 Breitenfurt
Tel.: 02239 / 22 56

 
INSTALLATEUR   

 

                                 Meisterbetrieb 
                      ERWIN   KOZAK 

•	 Service
•	 Abgasmessung
•	 sämtliche  

Reparaturen
•	 Störungsbehebung

•	 Niedertemperatur Heizung
•	 Solaranlagen
•	 Wärmepumpen
•	 Gas-, Öl-, Holz-, Pellets-, 

Heizungsanlagen

Hochmayerstraße 15,  2384 Breitenfurt 
Tel.: 02239/34198    Fax.: 02239/34218 
Mobil: 0660/6854707

E-Mail: Erwin.Kozak@speed.at
Web:    www.Installateur-Kozak.at

www.uniqa.at

GeneralAgentur 
Christian Klemm

Mobil: +43 664 252 70 75
E-Mail: christian.klemm@uniqa.at

n Versicherung
n Vorsorge
n Leasing
n Bausparen

INS_Klemm2_86x56_SSP.indd   1 23.07.15   07:07

	
  

Elektro-Installationen
&Lichtservice

Gehen Sie auf 
Nummer sicher.

Ing. Wilfried2 & Patrick Hein
A-2384 Breitenfurt · Georg-Sigl-Straße 38
Tel. 02239/34 610 · Fax 02239/34 610-23

office@pro-electric.at  · www.pro-electric.at

Gehen Sie auf 
Nummer sicher.

Elektro-Installationen
&Lichtservice
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Aus dem Pfarrleben: Pfarren ST. BONIFAZ und ST. JOHANN 

Die MIVA (Mission-Verkehrs-Ar-
beitsgemeinschaft) ist ein Hilfs-
werk der katholischen Kirche.

Ihre Aufgabe ist es, für junge Kirchen 
und Projekte der Entwicklungszusam-
menarbeit Fahrzeuge zu beschaffen: 
je nach Bedarf PKW oder Gelände-
wagen, Motorräder, Fahrräder, Trak-
toren, landwirtschaftliche Geräte 
oder auch Lasttiere. In den ärmsten 
Ländern der Welt ist Mobilität nicht 
selbstverständlich. Umso mehr ist es 
wichtig, dass Priester, Schwestern, 
Entwicklungshelfer und medizi-
nisches Personal mobil sind um die 
Menschen zu erreichen.

Die MIVA unterstützt vor allem Prie-
ster und Ordensschwestern mit  Pro-
jekten auf allen Erdteilen, wo immer 
Hilfe gebraucht wird. MIVA-Fahr-
zeuge sind für die Seelsorge in den 
oft weit über mehrere hundert Kilo-
meter verstreut liegenden Gemein-
den notwendig, bewähren sich aber 
ebenso als Schulbusse, Ambulanzen 
und Transportmittel für mobile me-
dizinische Teams. Besonders in der 
jetzigen Zeit der Pandemie können 
Fahrzeuge mit medizinischem Mate-
rial lebensrettend sein.

Am 19. Juli 2020 werden wir in den 
Pfarren Breitenfurt bei der Sonn-

tagsmesse für die weltweiten MIVA 
Projekte sammeln. Die Christo-
phorus-Sammlung  (benannt nach 
Christophorus dem Schutzheiligen 
der Reisenden) steht unter dem Mot-
to: „Einen Zehntel Cent pro unfallfrei-
em Kilometer“.

Im Anschluss an den Sonntagsgottes-
dienst können Sie auch für Ihr Fahr-
zeug Gottes Segen empfangen. 

Ein herzliches Dankeschön für Ihre 
Unterstützung! Weitere Informati-
onen auf: www.miva.at

C.L.

MIVA Austria

Pfarrtermine
So 12.07.	 09:00 Sonntagsmesse, St. Johann
	 10:30 Sonntagsmesse, St. Bonifaz
So 19.07.	 09:00 Sonntagsmesse, Fahrzeugsegnung, 	
	 MIVA-Sammlung, St. Johann
	 10:30 Sonntagsmesse, Fahrzeugsegnung,
	 MIVA-Sammlung, St. Bonifaz
So 26.07.	 09:00 Wortgottesdienst, St. Johann
	 10:30 Sonntagsmesse, St. Bonifaz
So 02.08.	 09:00 Sonntagsmesse , St. Johann
	 10:30 Sonntagsmesse, St. Bonifaz
So 09.08.	 09:00 Sonntagsmesse , St. Johann
	 10:30 Sonntagsmesse, St. Bonifaz
Sa 15.08.	 Mariä Aufnahme in den Himmel, 
	 18:00 Festmesse mit Kräutersegnung,
	 Großhöniggraben, Heimkehrerkapelle
So 16.08.	 10:30 Sonntagsmesse mit Kräutersegnung,
	 St. Bonifaz

Termine vorbehaltlich aktueller Situation!

„Hochfest des Leibes und Blutes Christi“ - Fronleichnam
Zehn Tage nach Pfingsten wurde das Fronleichnamsfest heuer in St. Bonifaz gefeiert. Aufgrund der Covid-19- Maßnahmen 
war Kreativität gefragt und die gemeinsame Prozession, bei der der Leib des Herrn durch die Straßen zu den Menschen 
getragen wird, musste leider entfallen.  Da uns das Wetter in letzter Minute noch freundlich gesinnt war, stand der Feier 
am Vorplatz der Kirche nichts mehr im Wege. Zahlreiche Gläubige feierten miteinander die Festmesse, die anschließende 
Andacht und empfingen den Eucharistischen Segen.  Ganz besonderer Dank gilt dem Breitenfurter Musikverein, der wie je-

des Jahr der Fronleichnamsfeier einen 
sehr festlichen Rahmen gab.

C.L.
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2384 Breitenfurt Groß-Höniggraben , Heiligenkreuzerstraße 42, www.murtinger.at

Gleich reservieren!  
Tel. 02239/2273 oder gasthof@murtinger.at

 Immer einen
Ausflug wert!DERMATOLOGIE

Dr. Michael Thomas MARKER
Medizin für Haut- und Geschlechtskrankheiten

T +43 660 389 38 36
2384 Breitenfurt bei Wien, Georg Sigl-Straße 30

info@hautarzt-marker.at     www.hautarzt-marker.at

Unter einer Decke stecken

Vorlesen: Ein wunderschönes Ritual- und bringt 
Klein und Groß enorm viel. Was oft vergessen 
wird: Vorlesen fördert unter anderem auch Em-
pathie und soziale Kompetenz. Sobald Kinder mit 
dem Sprechen beginnen, kann man loslegen.

Bücher dazu finden Sie genug in der Öffentlichen 
Bücherei St. Bonifaz und für jeden Interessent 
zugänglich!

Öffnungszeiten:
So 11:30 bis 12:30 und Mo 17:00 bis 19:00

Das Büchereiteam St. Bonifaz
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Mit Inkrafttreten der außerge-
wöhnlichen COVID-19-Maßnah-
men am Montag, dem 16. März, 
war es der Gemeinde Breitenfurt 
wichtig, die Versorgung aller 
Breitenfurter Haushalte mit Le-
bensmitteln und Medikamenten 
sicherzustellen. 

Einsatzbereit nach nur 1 Tag 
Um für etwaige nicht absehbare Not-
situationen ausreichend Reserven für 
andere Aufgaben der Gemeinde zu 
haben, sollte die Abwicklung über 
Freiwillige erfolgen.

Daher wurde im Zuge einer Krisensit-
zung noch am 16. März die seit 2015 
bestehende Breitenfurter Freiwil-
ligen-Initiative WIN kontaktiert. WIN 
versorgte bereits sozial benachteiligte 
Breitenfurter Haushalte mit übriggeb-
liebenen Lebensmitteln und so konn-
te auf gemachte Erfahrungen und 
bestehende Strukturen aufgebaut 
werden. Eine amtliche Mitteilung mit 
Informationen zum Bestell- und Lie-

ferservice wurde bereits tags darauf 
von Bauhof-Mitarbeitern an alle Brei-
tenfurter Haushalte verteilt.

In enger Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde wurden also innerhalb eines 
Tages die Telefonweiterleitung, die 
Bestell- und Lieferformalitäten sowie 
die direkte Abbuchungsmöglichkeit 
organisiert. So war es möglich, be-
reits nach weniger als 24 Stunden aus 
dem nahen Umfeld ein Team von 16 
Freiwilligen zusammenzustellen und 
die erste Bestellung auszuliefern. 

Neue Freiwillige 
Weitere Freiwillige kamen hinzu: 
manche meldeten sich für den Tele-
fondienst um Bestellungen aufzuneh-
men und weiterzuleiten, manche für 
den Einkauf und die kontaktlose Lie-
ferung vor die Haustüre. Besonders 
am Anfang war vieles nicht absehbar. 
Wie lange würde die Krise dauern? 
Wie viele Personen nehmen unser 
Angebot wahr? Wie viele sind bereit 
mitzuhelfen?

Insgesamt meldeten sich nach wei-
teren Aufrufen schließlich über 50 
Personen, um mitzuhelfen. Für die 
Organisierenden war dieses Echo ein 
schönes Signal der Hilfsbereitschaft in 
Breitenfurt, denn mittlerweile hat sich 
gezeigt: Es haben weit mehr Personen 
ihre Hilfe angeboten, als für die Auf-
rechterhaltung unseres Services erfor-
derlich waren. Danke dafür!

In 3 Monaten konnten so an 59 Ta-
gen mit Telefondienst (Mo-Fr ohne 
Feiertag) 118 Lieferungen an 22 
Haushalte erledigt werden. Alle Be-
lieferten zeigten sich begeistert und 
dankbar.

Reduzierung und Dank 
Mit den Maßnahmen-Lockerungen 
hat im Lauf der letzten Wochen die 
Anzahl der Bestellungen abgenom-
men. Immer öfter gab es Tage ohne 
Bestellung. Daher wenden sich die 
Belieferten seit Mitte Juni direkt an 
die für sie Einkaufenden. Für Neuint-
eressierte steht aber die Telefonnum-

mer 02239/2342-15, Mo-
Fr 8-12 Uhr, weiterhin zur 
Verfügung.

Nochmals herzlichen 
Dank an all die Frei-
willigen, die Breiten-
furt#Hilft unterstützt 
haben und weiterhin 
unterstützen und 
selbstverständlich 
auch an all jene, wel-
che sich abseits des 
organisierten Be-
stell- und Lieferser-
vices um andere ge-
kümmert und diese 
mit notwendigen Sa-
chen versorgt haben.

Die Organisierenden 
von Breitenfurt#Hilft

GEMEINSAM DURCH DIE KRISE

Rückblick auf Vierteljahr Breitenfurt#Hilft
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drascher
dachdecker   spengler   holzbau

Ing. Hans Drascher GmbH

Franzosengraben 11, 1030 Wien

Tel. 01/798 75 38, Fax 01/798 21 26

Ihr Fachberater: Martin Puszter

Nachtigallweg 8, 2384 Breitenfurt

Tel. 0676/83 79 85 50

christine-viertel-hoch.indd   1 12.07.17   19:34

Di, Do, Fr: 9-18 Uhr – Mo, Mi: geschlossen
bzw. Termin nach Vereinbarung

2384 Breitenfurt, Hauptstraße 109
Tel. 02239 / 40 65

Gabriele Eberl

MASS- & ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

www.naehstube-gabriele.at  •  info@naehstube-gabriele.at

Schillhammer KFZ-GmbH

Hauptstraße 109
2384 Breitenfurt

Tel: 02239/ 2171
Fax: 02239/ 217155
E-mail: office@kfz-schillhammer.at

www.kfz-schillhammer.atBOSCH MOBILITÄTSGARANTIE

POOL & WELLNESS REUSCHEL

Wir planen und
arbeiten für Sie!

Aus Alt....

... machen wir NEU!

Laaber Straße 49 ● 2384 Breitenfurt ● Tel. 02239/27 35 ● Fax 02239/27 53
Mail: office@pwr-reuschel.at ● Web: www.pwr-reuschel.at
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Unsere Vereine: SIEDLERVEREIN BREITENFURT

Die Ansprüche an den Garten wa-
ren schon immer vielfältig. Früher 
nutzten die Besitzer ihren Garten 
für Obst- und Gemüseanbau, um 
ihre Familien mit der Ernte selbst 
zu versorgen.

Mit dem steigenden Wohlstand und 
dem großen Angebot in den Super-
märkten trat der Obst- und Gemü-
segarten immer mehr in den Hinter-
grund, der Garten wurde umgestaltet 
und zu einem „pflegeleichten“, aber 
sehr fantasielosen Bereich.

Englischer Rasen, Thujenhecken viel-
leicht noch Rosenrabatte zierten die 
Grünfläche. 

Garten = Naherholung
Später war der Garten „Naherho-
lungszentrum“ mit Schwimmbecken, 
Spielplatz für die Kinder aber auch für 
die Fitness, der Gartenarbeit.

Heute besinnt man sich wieder da-
rauf, Obst und Gemüse selbst zu 
ernten und frisch zu genießen. Die 
Lebenshaltungskosten stiegen, das 
Umweltbewusstsein für regionales 
Gemüse, und auch das Wissen von  
Pestizidbelasteten Gemüse hat zu 

einem Umdenken geführt. Heute ist 
man stolz, wieder das eigene Gemüse 
im Garten zu ziehen.

Der Nutzgarten liegt wieder
im Trend - "Garteln" ist in!
Garteln ist wieder in Mode, es ist 
auch ein Hobby gegen Alltagsstress. 
Wer in seinem Garten körperliche 
Betätigung, aber auch Erholung an-
strebt, muss die Gartengestaltung 
und Gartennutzung nach den Bedürf-
nissen planen und ausrichten, Alter 
und Kondition sind dabei zu beach-
ten. Auch die richtigen Gartengeräte 
sind ganz wichtig, um den Körper 
nicht einseitig zu belasten.

Karl Bloberger hat ein interessantes 
Buch geschrieben: „Garteln für in-
telligente Faule“, das kann man nur 
empfehlen, er gibt nützliche Ratschlä-
ge, wie man die Gartenbetreuung mit 
geringem Aufwand erledigen kann. 

Je nach Größe und Nutzungsart er-
fordert der Garten einen mehr oder 
weniger hohen Arbeitsaufwand. Re-
gelmäßige Gartenarbeit lenkt von 
Berufs- und Alltagssorgen ab und 
fördert die körperliche und geistige 

Fitness. Allerdings nur dann, wenn 
sich Zeit- und Kraftaufwand in Gren-
zen halten, die Beschäftigung Freude 
bereitet und der Erholungswert nicht 
zu kurz kommt.

Freude an gesunder Arbeit
Als Motiv fürs Garteln werden Spaß, 
Erholung und gesunde Beschäftigung 
mit Pflanzen im Einklang mit der Na-
tur genannt. Auch die steigende  Be-
sucherzahl bei Gartenausstellungen, 
bei Schau- und Mustergärten nimmt 
zu. Ein Beweis für das Interesse vieler 
Menschen an der Gartenkultur! 

Wer keinen Garten hat, der hat sei-
ne Kräuter auf der Fensterbank oder 
aber am Balkon in Trögen. In Kübeln 
wächst auch so manches Obst und 
Gemüse. Die Gartencenter haben sich 
darauf schon mit den richtigen Pflan-
zen prima eingestellt.  

So wünsche ich Ihnen ein erfolg-
reiches und freudvolles Garteln im 
Sommer,

SV Schriftführerin Gisela Fassl
Tel.: 02239 31 89 

Der Garten im Wandel der Zeit

Ob Nutzgarten, Ziergarten oder vielleicht auch nur Prestigeobjekt - ein eigener Garten steht auf der Hitliste der Österreicher sehr weit oben 
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R E PA R AT U R  A L L E R  F E L G E N T Y P E N
U N W U C H T  -  S C H L Ä G E  -  D E L L E N
S C H W E I S S E N  V O N  F E L G E N
L A C K I E R E N  -  B E S C H I C H T E N 
S T R A H L E N  -  E N T L A C K E N
P O L I E R E N  v o n  F E L G E N B E T T E N
s o w i e  K O M P L E T T- P O L I E R U N G E N
F E L G E N  V E R D I C H T E N  -  K U G E L - 
P O L I E R E N ,  V O N  1 0  b i s  2 2  Z O L L

PREISE: ab

kostenlose ERSATZAUTOS  

Kottnig's Felgenklinik
M a n a g e m e n t  S y s t e m  z e r t i f i z i e r t  n a c h  I S O  9 0 0 1 : 2 0 0 0

€ 39,-
Hauptst raße 101,  A 2384 Bre i tenfur t /Wien

Tel . :  02239/60 123  —  www.fe lgenkl in ik .a t   —  E-mai l :  wdk@kot tn ig .at
Achtung: Felgenbearbeitungen jeglicher Art sind nur zulässig mit Erhalt einer Unbedenklichkeits-Bescheinigung.

U n s e r  P r o g r a m m :

Reifenmontage bis 22 Zoll
Symbolfelge

Kottnig_Felgen.indd   1 19.04.2012   11:13:47

A-2384 Breitenfurt ● Hauptstraße 101a ● Tel.: 02239/5101 ● Fax: 02239/5104
Mail: info@proplan.at ● Internet: www.proplan.at

Geschäftszeiten: Mo-Do 07:30-16:30, Fr 07:30-12:00 Uhr
Besuchen Sie auch unseren neuen Schauraum bei der Einfahrt zu unserem Firmengelände.

Als Großhandelsunternehmen im Bereich Installationsmaterial für Gas und Öl 
ist PLANKER seit 1971 bundesweit ein Begriff.

Unsere Gerätehandelssparte erfreut sich immer größerer Beliebtheit.

Seit einiger Zeit besteht nun auch für den Privatkunden die Möglichkeit,
direkt in unserem Hause kostengünstig Ware zu beziehen.

Es erwartet sie eine große Auswahl an Gasgeräten, Grillern & Zubehör.

Wir freuen uns, Sie während unserer Öffnungszeiten im neu
gestalteten Ausstellungsraum begrüßen zu dürfen.

GASGERÄTE - GRILLER - ZUBEHÖR

A - 2384 Breitenfurt ● Hauptstr. 101a ● Tel.: 02239/5101 ● Fax: 02239/5104
Mail: info@planker.at ● Internet: www.planker.at

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 07.30 - 16.30 ● Freitag 07.30 - 12.00 Uhr
Besuchen Sie auch unseren neuen Schaukasten bei der Einfahrt zu unserem Firmengelände.
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Walter WAGNER TRANSPORTE GmbH                  
0664 / 155 65 10 

KRAN-SATTELZÜGE 
KRAN-LKW’s 
2384 Breitenfurt 
Hauptstraße 34 
Garage: Georg Sigl-Str.56 

SPEZIALFAHRZEUGE 
CONTAINER 

1230 Wien  
         Siebenhirtenstr.15a 

   M@il: wagner.transporte@aon.at 

ADLER INSTALLATIONS- BAU- SANIERUNGS 
ELITE GMBH

INSTALLATION

BAU 

SANIERUNG

IHR PARTNER FÜR SICHTBARE QUALITÄT UND 
SPÜRBARE KOMPETENZ!

WOLFSGRABENSTR. 16 - 2384 BREITENFURT - WWW.SANIERUNGSELITE.AT - OFFICE@SANIERUNGSELITE.AT

0676 595 5934

Der Frühling ist da. 
Komm in deinen Garten! 
Planen wir deine Wege und Flächen.

Planung
Errichtung
Sanierung

www.zappe.at

ZAPPE Pfl asterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917
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Beratung in allen Rechtsfragen
und Vertretung vor allen

österreichischen Gerichten und
Behörden.

Vertragserrichtung samt allen
Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

Johannesgasse 2 / 36 A
1010 Wien

Tel.: 01 / 512 99 52
Fax: 01 / 512 16 81

E-Mail: office@lawfirm-scholz.at
www.lawfirm-scholz.at

Sprechstelle:
Hauptstr. 159, 2384 Breitenfurt

Elisabeth Seidl
Freiberufliche Heilmasseurin
Cranio Sacral Therapie
Transpersonale Persönlichkeitsentwicklung

Der Impuls entsteht in uns. Zur richtigen Zeit. Wenn wir uns erlauben  
diesem Impuls nachzugeben, erfahren wir auch die notwendige Unterstützung.

mobil: 0664 30 38 399 · 2384 Breitenfurt, Dr. Kasimir Graff-Gasse 4
office@die-heilmasseurin.at · www.die-heilmasseurin.at

Die Heilmasseurin
Klassische Massage – Manuelle Lymphdrainage – Fußreflexzonenmassage 

Dorn & Breuß – Cranio Sacral Therapie 
Reading – Self Processing

Elisabeth Seidl_Inserate_90x135_117x80_1014_ohne.indd   2 09.10.14   16:53Michael Satzinger
Malerei - Anstrich - Tapeten

Fassaden - Bodenbeläge
Stuck und Ornamentik

Kardinal-Piffl-Platz 1/1/7
2384 Breitenfurt

Mobil: 0676/641 61 95

Fax: 0720/505 56 99 (Ortstarif)

office@malerei-satzinger.at

Color-MobilNeu!!!

Michael Satzinger
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Kardinal-Piffl-Platz 1/1/7
2384 Breitenfurt
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Unsere Heimat (ÖVP): 1/4 Seite

Breitenfurt aktuell (SPÖ): 1/8 Seite
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... wir drehen das Ding
und fräsen es auch

Maschinenbau
Inh. Werner Rotter

Hauptstraße 95
2384 Breitenfurt

Tel. 02239 / 34 670
Fax 02239 / 346704

www.rmt-maschinenbau.at

CNC -
Dreh- und Fräsbearbeitung

3 Tennis-Hallenplätze/Sand

2 Tennis Hallenplätze/Granulat

2384 Breitenfurt, Hauptstrasse 60-62
Telefon: 02239-2269

TENNISCENTER GRILL
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Die Apotheken-Bereitschaftsdienste in Breitenfurt/Umgebung haben wir nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt; Angaben aber ohne Gewähr. Um ganz sicher zu gehen, empfeh-
len wir, im Bedarfsfall die jeweils dienstbereite Apotheke zu überprüfen: www.apothekerkammer.at , Tel. 1455 oder Teletext Seite 648 oder Apotheken-App.

Apotheke	 3121
Ärztenotdienst	 141
Dr. Franz Hahn       	 3322
Dr. Michael Senft	 4444
Feuerwehr Notruf	 122
Feuerwehr Breitenfurt	 2222
Gemeindeamt	 2342
Halle	 4202
Hilfswerk	 4230
Polizei Notruf	 133
– Inspektion B-furt	 059 133-3331-100
Rettung Notruf	 144
Rotes Kreuz	 2244
RAIBA Wienerwald/Breitenfurt	 050515

Unsere feine Wirtshaus-Kultur:
Andi's Pfefferkörndl	 26 89
Cafeteria Auszeit	 34 645
Gasthaus Hirschentanz	 26 08
Gasthaus Kühmayer	 22 56
Gasthaus Murtinger	 22 73
Gh. Odysseus im Grünen Baum	 34 243
Gasthaus Schöny/schöne Aussicht	 22 52
Pizzeria Santa Maria	 34 419
Vorwahl Breitenfurt:	 0 22 39

Kinder-Yoga:
	 Montag 15.00 - 16.00 Uhr

Zirkusturnen (ab 6 Jahren):
	 Montag 16.00 - 17.00 Uhr

Rückengymnastik:
	 Montag 18.00 - 19.00 Uhr 

Fit mit Musik:
	 Montag 19.00 - 20.00 Uhr

Seniorenturnen:
	 Dienstag 14.20 - 15.20 Uhr

Kinderturnen (auch Kleinkinder):
	 Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr
	 Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr 

Damenturnen:
	 Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr

Volleyball:
	 Dienstag 20.15 - 22.00 Uhr

Tischtennis:
	 Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr

Zirkusturnen (ab 6 Jahren):
	 Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

TELEFON MEHRZWECKHALLE

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER APOTHEKEN:

REDAKTIONSSCHLUSS:
Immer der 15. jedes Monats für 
die nächstfolgende Ausgabe

01.07.	 Breitenfurt, Haupstr. 151	 02239/3121
02.07.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9	 01/8671234
03.07.	 Kalksburg, Kirchenpl. 5	  01/8906265
04.07.	 23. Breitenfurter Str. 365	  01/8674455
05.07.	 P'dorf, Marktplatz 12	 01/8690295
06.07.	 Perchtoldsdorfer Str. 5	 01/8659310
07.07.	 Atzgersdf., Khemeterg. 8	 01/8885144
08.07.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67	  02238/71228
09.07.	 Rodaun, Ketzerg. 368	  01/8884170
10.07.	 Brft. Str. 372 (Riverside)	 01/8672940
11.07.	 Breitenfurt, Haupstr. 151	 02239/3121

12.07.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9	 01/8671234
13.07.	 Kalksburg, Kirchenpl. 5	  01/8906265
14.07.	 23. Breitenfurter Str. 365	  01/8674455
15.07.	 P'dorf, Marktplatz 12	 01/8690295
16.07.	 Perchtoldsdorfer Str. 5	 01/8659310
17.07.	 Atzgersdf., Khemeterg. 8	 01/8885144
18.07.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67	  02238/71228
19.07.	 Rodaun, Ketzerg. 368	  01/8884170
20.07.	 Brft. Str. 372 (Riverside)	 01/8672940
21.07.	 Breitenfurt, Haupstr. 151	 02239/3121
22.07.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9	 01/8671234

23.07.	 Kalksburg, Kirchenpl. 5	  01/8906265
24.07.	 23. Breitenfurter Str. 365	  01/8674455
25.07.	 P'dorf, Marktplatz 12	 01/8690295
26.07.	 Perchtoldsdorfer Str. 5	 01/8659310
27.07.	 Atzgersdf., Khemeterg. 8	 01/8885144
28.07.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67	  02238/71228
29.07.	 Rodaun, Ketzerg. 368	  01/8884170
30.07.	 Brft. Str. 372 (Riverside)	 01/8672940
31.07.	 Breitenfurt, Haupstr. 151	 02239/3121
01.08.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9	 01/8671234
02.08.	 Kalksburg, Kirchenpl. 5	  01/8906265

KLEININSERATE

KLEININSERATE
senden Sie bitte per Mail an uns:
redaktion@oevp-breitenfurt.at

INSERATE  & ANFRAGEN
senden Sie bitte per Mail an uns:
redaktion@oevp-breitenfurt.at

Englisch-/Spanisch-Privatunterricht 
über Skype oder WhatsApp. Erfahrene 
Lehrerin mit Universitätsabschluss erteilt 
Privatunterricht / Nachhilfe für Englisch 
(Ausbildungssprache) und Spanisch (Mut-
tersprache) in Breitenfurt Ost. Sprachler-
nen für Schule, Prüfungen, Urlaub und 
Beruf. Tel. 0680/555 56 47

Ich übernehme gerne Ihre Bügelwäsche. 
Abhol- und Zustellservice, schnell und zu-
verlässig. Tel. 0664 / 355 42 10



RESTMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag. BIOMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag. An Feiertagen verschieben sich die Abholtage auf den (die) darauffolgende(n) Werktag(e).

KW 29	 ab	 13.07.	 Restmüll
KW 30	 ab	 20.07.	 Biomüll
KW 31	 ab	 27.07.	 Restmüll

KW 32	 ab	 03.08.	 Biomüll
KW 33	 ab	 10.08.	 Restmüll
KW 34	 ab	 17.08.	 Biomüll

Sprechstunde des
Bürgermeister

(jetzt wieder) jeden Dienstag
16:00 - 18:00 Uhr 

Bitte zwecks Terminvereinbarung um 
Voranmeldung am Gemeindeamt bei 

Frau Wintner, Tel. 02239/23 42-24

Öffnungszeiten
Gemeindeamt
Hirschentanzstraße 3

Di        15:00 - 18:30 Uhr
Do, Fr   8:00 - 12:00 Uhr

Kompostierungs-/
Umweltgrundstück

Kompostierungsgrundstück: Hauptstraße 64, 
Umweltgrundstück: Georg-Sigl-Straße 60

Mo 16 - 19 Uhr   Mi 13 - 16 Uhr 
Fr 09 - 12 Uhr     Sa 08 - 13 Uhr

Bauamt
Hirschentanzstraße 3

Di 15:00 - 18:30 Uhr
Do und Fr  8:00 - 12:00 Uhr

Parteienverkehr der Bausachverständigen
DI Leopold Kuderer und/oder DI Stefanie 

Leopold-Kerschbaummayr: Di 15:00-18.30h. 

Termine nur bei telefonischer 
Terminvereinbarung in den 

Abteilungen!
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GEMEINDE AKTUELL

ABHOLTERMINE REST- UND BIOMÜLL

SERVICE

www.oevp-breitenfurt.at

Unser Breitenfurt

unsereheimatbreitenfurt

ÖVP-BREITENFURT

Unser VP Flohmarkt für Kinder, der für

Sonntag, 6. September 2020
 geplant war, mußte abgesagt werden.

Da voriges Jahr sehr viele Menschen den Flohmarkt 
besuchten, haben wir aus Vernunftsgründen

beschlossen, in dieser unsicheren Zeit den VP Floh-
markt für Kinder nicht durchzuführen.

Wir bitten um Ihr Verständnis, aber Gesundheit
geht vor!                       

GRin Andrea Mazanek, Organisation

Information Seniorenbund:
Fr. 24. 7. 2020: Wanderung zur Wr. Hütte, Abmarsch 11 Uhr Sportplatz
Do. 6. 8. 2020: Seniorennachmittag im GH Grüner Baum „ODYSSEUS“, 15.00h

Information der Marktgemeinde:
Gemäß § 4 des NÖ Bestattungsgesetzes wird bekanntgemacht, dass folgender 
Arzt und folgende Ärztin mit der Durchführung der Totenbeschau mit Wirkung 
vom 1. Juli 2020 beauftragt wurden:
Hr. Dr. Peter Klar, Fr. Dr. Julia Saleta, Fr. Dr. Christiane Kriszt

Musikantenabend - es geht wieder los:
Jeden 2. Samstag im Monat ab 19.00 Uhr findet nun wieder der Musi-
kantenabend im GH Kühmayer statt.  Musikanten aus Breitenfurt und Umgebung 
treffen sich, um gemeinsam  zu spielen: Volksmusik mit der Steirischen Har-
monika, Austro-Pop, Wienerlieder... es sind auch Amateure ihres Instrumentes  
gerne gesehen und eingeladen, mitzuspielen.   Ein intensiver Applaus ist jedem  
Teilnehmer garantiert.  Der Eintritt ist frei.


